
Vom ‚„„Seelsorger“ Unsere Zeitschrift enthält Impressum den Hınweis
„Jrüher Diakonia/Der Seelsorger‘“ Der altere Zwe1g derZUC ‚„„‚Dıakonia beiden 1970 jusionierten Zeitschriften, namlıch „Der

Gedanken Z Seeisorger‘‘ wurde mıL dem vorlkkegenden Heft sSeinen

50 ahrgan. Jahrgang beginnen Dieses runNde uD1Laum ıST
ohl Grund JÜr kurzen Rückblıck
„Der Seelsorger“ wurde 1925 als „Monatsschrift für Ze1t-
gemäße Homialetik Uturgische Bewegung un seelsorg-
lıche Praxıs gegrundet un v“O  > Dr arl Rudolf dem
Gründer und Leiter des Osterreichischen Seelsorge-In-
stituts) redıigziert Ende 1938 verboten erschıen „Der Seel-
sorger‘““ 1945 wıeder alts „Monatsschrift ür alle Bereiche
priesterlicher e1ıcCc Gottes-Arbeit“ IDıese Einengung der
Seelsorge auf prriesterliche Tätigkeit wurde se1ıt der Neu-
gestaltung 1965 zunäachst UTC den Untertitel Z wer-
monNnatsschrift jür Praxıs un T’heorıe des kırchlıichen
Dienstes‘‘) un se1ıt der Fausıon mMT der „Anıma““ Tochter
„Diakonia UTC| den ıLe selbst aufgehobe Zu diesem
ıte stehen Wr auch heute da besonder's gut das Wır-
ken der Kıiırche un den IDienst den eiNnNEe Pastoralzeıt-
chrift allen I’rägern kırc  ıcher Dienste eisten kann,
U USCATUC bringt
arl Rudolf un Mitarbeiter „Seelsorger“ g-
hören MT ıhren Bemühungen 1n bıiblisch-kerygma-
tısche hturgische un seelsorgliche Erneuerung den
unmıttelbaren Wegbereitern des Vatıiıkanıschen Kon-
zuls zıele Themen un nliegen dıe VON den Konzıls-
vatern aufgegriffen wurden, erstmals Seelsor-
ger behandelt worden In gleicher eıse geht auch dıe
Redaktıon ıe seıt 1965 dıie Zeitschrı nplant Tag un
verantworte entschıeden den Weg der kirc  ıchen Wr
» WE Konzıl un den nachfolgenden
Synoden ZU USCTUC; gekommen ıst Und QÜas War eben
dıe IC pastoralen Kırche seelsorglich
den 2enst den Menschen, ıhrem Glauben und
ıhrer Freude bemühten Kırche
Wenn heute der Leiıtartike uüberschrıieben wırd Seelsor-
ger gesucht‘‘ dann wırd NC 1U  < danach gefragt W1ie

Jur unNnNderTe Gemeimden N6 hinreichende Anzahl
Priestern als Gemeindeleiter gefjunden werden kann
ob 516e 1U ehelos leben oder alts Verheiratete diesen
Dıienst berufen werden Ssondern WLeEe Sıch dıe Gesamt-
kırche „Seelsorger-Kirche‘“‘, diakon?-
Schen Kırche weıterentwickeln anı
Unter dıesem Aspekt wurden gerade für dieses
eft Jahrzehnts EINLGE Deisprzelhafte Beiträ-

ausgewählt Helmut Erharter


